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B. Hechenbichler� Maßnahmen zum Artenschutz an Gebäuden aus Sicht des Architekten
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Artenschutz

rund 50 Euro, eine Kartierung durch Experten lag je nach 
Anzahl der Bestandsgebäude und Aufwand bei etwa 
500 bis 2.000 Euro.

Die Baukosten für die Ersatzmaßnahmen beziffern sich – 
je nach Wettbewerb – wie folgt:
•	�50 bis 100 Euro (netto) pro Mauersegler-Ersatzkasten 

(integriert in WDVS)
•	�75 bis 200 Euro (netto) pro Fledermauskasten (inte-

griert in WDVS)

Die Kosten für zusätzliche Gerüstumbauten lagen bei et-
wa 1% der Gesamtauftragssumme für den Gerüstbau. 

8.	� Mein Fazit als Architekt 
Artenschutz kostet nicht viel, wenn er rechtzeitig einge-
plant wird. Wenn der Artenschutz nicht bereits bei der 
Planung beachtet wird, können wesentlich höhere Kos
ten entstehen, durch einen Baustellenstopp, Standzeiten, 
Gerüstum- und -rückbau und Bußgelder aufgrund von 
behördlich angeordneten Maßnahmen. Architekten ist 
deshalb zu empfehlen, möglichst bei allen Projekten 
und möglichst frühzeitig an den Artenschutz zu denken, 
entsprechende Maßnahmen mit dem Bauherrn zu be-
sprechen und gegebenenfalls Experten hinzuzuziehen. 
Denn Nachhaltigkeit beim Bauen und Sanieren sollte für 
Architekten auch heißen, die Bestände bedrohter und 
geschützter Gebäudebrüter zu erhalten.

Abb. 9: Erfolgreiche Umsetzung des Artenschutzes (Foto: 
Uwe Kurenbach).
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